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Grußwort und Aktuelles

Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

mit der Sommerausgabe des Bairer Gmoabladls darf 
ich Sie wieder über aktuelle Themen aus der Gemein-
de informieren:

Neubau Rathaus Kulbing

Die Arbeiten gehen gut voran. In den letzten Wochen 
wurde innen die Installationsarbeiten abgeschlossen 
sowie der Innenputz fertiggestellt. Als nächstes er-
folgt die Verlegung von Bodendämmung und Fuß-
bodenheizung, Anfang August soll dann der Estrich 
eingebaut werden, sodass es ab September mit den 
Fliesen- und Bodenlegearbeiten weitergehen kann.
Im Außenbereich wurden die Behälter für die Kleinkläranlage und für die Re-
genrückhaltung, die Ableitungen sowie die Hausanschlüsse eingebaut. An der 
Fassade und im Eingangsbereich wurden Tuffsteinelemente verbaut, die der 
Außenansicht eine schöne Optik verleihen. Hier sind die nächsten Schritte der 
Außenputz und dann die Herstellung der Außenanlagen und der Stellplätze. 
Erfreulich ist, dass wir uns mit dem Kosten nach wie vor im Rahmen der ge-
planten Kostenschätzungen befinden. Was uns momentan Sorgen macht ist 
der ungewisse Liefertermin für die Heizung, für die Luft-Wärmepumpe gibt 
es bisher nur einen unverbindlichen Termin des Herstellers - im Jahr 2024. Der 
Einzug in den Neubau ist für November geplant, vorausgesetzt er ist bis dahin 
beheizbar.  

Wasserversorgung

Mit der Standortsuche für einen zweiten Trinkwasserbrunnen in der Geor-
genberger Au konnte man sich nach monatelangen Verhandlungen mit den 
Bayerischen Staatsforsten auf einen Standort einigen, der von den Vorunter-
suchungen geeignet sein müsste. Als nächster Schritt soll in dem Bereich nun 
eine Probebohrung erfolgen, um festzustellen, ob tatsächlich genügend Was-
ser vorhanden ist. Dabei werden auch zwei zusätzliche Bohrungen im Bereich 
von Georgenberg und Herrmannsdorf durchgeführt, um den unterirdischen 
Wasser-Einzugsbereich des geplanten Brunnens zu erkunden. Sobald die Bohr-
erlaubnis vom Wasserwirtschaftsamt Rosenheim vorliegt, sollen die 3 Bohrun-
gen ausgeschrieben und zeitnah durchgeführt werden. 

Energienutzungsplan

In der Gemeinderatssitzung im Mai wurde durch die Energieagentur Ebersberg- 
München der Energienutzungsplan vorgestellt. Darin sind speziell für unser Ge-
meindegebiet sämtliche mögliche Maßnahmen beschrieben, die zur Energie-
wende beitragen können. Im Ergebnis gibt es u.a. zwei relevante Erkenntnisse: 

Die Photovoltaik auf Dachflächen hat bei uns noch ein Riesenpotenzial, deshalb 
hier meine Bitte: es soll sich jeder Gebäudeeigentümer Gedanken machen, ob 
nicht eine Dachflächen-PV sinnvoll bzw. wirtschaftlich wäre. Bei den regionalen 
Elektrofachbetrieben kann man sich dazu die nötigen Informationen und Be-
rechnungen einholen. 

Eine zweite Erkenntnis daraus ist, dass Windkraftanlagen in unserer Gemeinde 
derzeit schwierig umzusetzen wären, da es zum einen an den nötigen Wind-
häufigkeiten fehlt, um eine Anlage wirtschaftlich betreiben zu können, und 
zum anderen die topographische Lage keine Vorteilsstandorte erkennen lässt. 

Die Ergebnisvorstellung des Energienutzungsplanes ist auf unserer Homepage 
www.baiern.eu unter "Aktuelle Meldungen" veröffentlicht und kann dort 
nachgelesen werden. 

Mitarbeiterwechsel im Wertstoffhoff

Hans Zehetmaier aus Haslach, der im Wertstoffhof in Kreithann die letzten 9 
Jahre seinen Dienst verrichtet hat, ist zum 30. Juni in den wohlverdienten Ru-
hestand gegangen. Wir bedanken uns beim Hans für die jahrelange Unterstüt-
zung und wünschen ihm für die Zukunft vor allem viel Gesundheit und Lebens-
freude. Als Nachfolger konnten wir Gerhard Wastian aus Antholing gewinnen, 
der am 1. Juli in seinem neuen Job gestartet ist. Wir wünschen ihm viel Erfolg 
und Freude bei der neuen Aufgabe. 

Zum Schluss

Ich wünsche Ihnen und Euch nun schöne Sommerferien, viel Spaß bei den 
vielfältigen Aktivitäten beim Ferienprogramm des Kinder- und Jugendvereins, 
sowie gute Erholung und anschließend wieder viel Kraft für die anstehenden 
Herausforderungen im Berufsleben und im neuen Schuljahr.

Ihr  
Martin Riedl 
1. Bürgermeister
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Informationen
Caritas sucht Unterstützung bei der Seniorenbetreuung im Alltag

Das Caritas-Zentrum Ebersberg sucht Ehrenamtliche Helfer, die gerne Pflege-
bedürftige Menschen und ihre Angehörigen im Alltag unterstützen wollen. 
Unsere Mitarbeiter im Helferkreis kommen stundenweise ins Haus und helfen 
älteren Menschen ihren gewohnten Tagesablauf zu bewältigen und die An-
gehörigen zu entlasten. Dabei unterstützen sie bei alltäglichen Aktivitäten wie 
Spazierengehen, Gesellschaftsspielen, zum Arzt begleiten oder Unterhalten, Sie 
übernehmen also die Begleitung und Beschäftigung älterer Menschen. Insbe-
sondere betreuungs- und pflegebedürftige Menschen sowie deren pflegende 
Angehörige profitieren von den helfenden Händen. Um unser Team aus erfah-
renen Helfer auszubauen ist das Caritas-Zentrum Ebersberg auf der Suche nach 
weiteren Freiwilligen. Wenn Sie Interesse und Zeit haben, pflegende Angehö-
rige stundenweise zu entlasten, dann sind Sie bei uns genau richtig. Unsere 
Helfer werden wohnortnah nach ihren zeitlichen Möglichkeiten eingesetzt. Der 
würdevolle Umgang mit Senioren ist uns dabei wichtig. Voraussetzung für die 
Mitarbeit im Helferkreis ist eine Helferschulung nach §45a SGB XI welche das 
Landratsamt Ebersberg auch in diesem Jahr wieder anbietet. Haben Sie Inter-
esse und würden Sie gerne pflegebedürftigen Menschen bei der Bewältigung 
ihres Alltags helfen, dann wenden Sie sich gerne an:

Caritas-Zentrum Ebersberg 
Christine Niederreiter 
Bahnhofstraße 1 
85567 Grafing 
Telefon: 08092/232410 
Mobil: 0170/2990371  
Mail: christine.niederreiter@caritasmuenchen.org

Baiern wird nachhaltig: GlonntalStrom IG beliefert ab April die Ge-
meinde mit erneuerbarem Strom

Die Gemeinde Baiern wird seit dem 1. April 2023 von der GlonntalStrom IG 
mit Strom versorgt. Dabei handelt es sich um einen Zusammenschluss von 9 
Stromerzeugern aus Baiern und Glonn, die Strom durch verschiedene erneu-
erbare Energiequellen wie Photovoltaik, Holzgas, Wasserkraft, Kraftwärme-
kopplungen und Biogasanlagen erzeugen. Bereits im Jahr 2022 wurden 386 
Kunden mit einer Menge von 2.000.000 KWh versorgt. Insgesamt werden 19 
Abnahmestellen der Gemeinde Baiern wie Kanalisierung, Wasserversorgung, 
Kindergarten, Schule, Feuerwehr, Straßenbeleuchtung und das Gemeindehaus 
mit einer Menge von ca. 200.000 KWh pro Jahr beliefert. 

Weitere  
Informationen zur 
GlonntalStrom IG 
finden Sie auf  
unserer Website 
www.GlonntalStrom.
de

Braunautal 11
85625 Baiern
Mobiltelefon: 0170 8111511
Mail: maikkrause@t-online.de 
WEB: www.� iesenkrause-meisterbetrieb.de

• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger-Meisterbetrieb

• komplette Badsanierung
• Fachkompetenz
• Planung
• Beratung 
• Verkauf
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Ehrung für Rosi Sigl bei der diesjährigen Bürgerversammlung

Nach vier Jahren Pause konnte in der Bürgerversammlung am 27. April 2023 
wieder eine hochverdiente Gemeindebürgerin geehrt werden. Rosi Sigl aus An-
tholing wurde mit dem Ehrenpreis der Gemeinde Baiern ausgezeichnet. Die 
Urkunde und einen großen Blumenstrauß erhielt sie aus den Händen von 1. 
Bürgermeister Martin Riedl und dem 2. Bürgermeister Georg Huber. 

Der Ehrung vorausgegangen war der gemeindliche Rechenschaftsbericht für 
das Jahr 2022, in der gut besuchten Versammlung beim Wirt in Netterndorf. In 
seiner Laudatio für Rosi Sigl würdigte Bürgermeister Riedl ihre Verdienste für das 
Bairer Gemeinde- und Vereinsleben. Ihre Vielseitigkeit ist von allen geschätzt, 
ob als langjährige Jugendleiterin und als Pressewartin beim Trachtenverein oder 
als Managerin des Bairer Kirchenchors, sowie als Lektorin und Kommunionhel-
ferin bei den Gottesdiensten. Außerdem kümmert sie sich schon viele Jahre 
um den Blumenschmuck in der Antholinger Kirche. Lange Zeit richtet sie auch 
schon die Sternsinger ab und kleidet sie ein. Als Konditormeisterin hat sie schon 
viele Lehrlinge ausgebildet, sowie mit unzähligen Hochzeitstorten vielen Braut-
paaren den schönsten Tag im Leben versüßt. 

Somit hat Rosi Sigl sowohl handwerkliche, kreative, musikalische und auch 
journalistische Fähigkeiten. Ein Lebensmotto von ihr ist: „Des is koa Problem, 
des mach ma scho.“ oder es könnte auch lauten „geht ned, gibt’s ned“. Dieses 
umfangreiche, ehrenamtliche Engagement ist außerordentlich und sucht seines 
Gleichen. So war der einstimmige Gemeinderatsbeschluss für die Ehrung von 
Rosi Sigl nur reine Formsache. 

Martin Riedl

Flugakrobaten suchen ein Zuhause 

Mauersegler, Schwalbe, Spatz und Co. droht Wohnungsnot

Gebäudebrüter sind Kulturfolger, die schon seit Jahrhunderten mit uns unter 
einem Dach wohnen. Oft still und leise, wie beim Mauersegler, der oft gar nicht 
als Untermieter wahrgenommen wird. Manchmal auch weniger heimlich oder 
gar störend, wie es vielleicht so manch einem Hausbesitzer, der Schwalben 
am Gebäude hat, erscheint. Ob heimlich oder nicht, Gebäudebrüter sind auf 
unsere Hilfe angewiesen. Diese so ortstreuen und auf Gebäude spezialisierten 
Vögel finden kaum mehr Nischen und Hohlräume zum Brüten. Früher waren 
eben diese Nischen und Hohlräume an jedem Haus selbstverständlich. Heute 
gehen sie durch Wärmedämmung meist ersatzlos verloren. In Neubauten sind 
ohne zusätzliche Maßnahmen keine Hohlräume mehr vorhanden. So passiert 
es, dass immer mehr Gebäudebrüter obdachlos werden und aus den Gemein-
den und Städten verschwinden. Doch was wäre unsere Gemeinde ohne das 
rege Treiben und Zwitschern dieser so siedlungsprägenden Arten, die seit jeher 
dazu gehören? Der LBV-München berät Sie gerne, wenn Sie für Gebäudebrüter 
etwas tun wollen. Gemeinsam finden wir individuelle und praktische Lösungen 
und Maßnahmen, die Mensch und Tier gerecht werden. Wer sein Haus ge-
bäudebrüterfreundlich gestaltet, wird mit einer „Gebäudebrüter Willkommen“ 
Plakette ausgezeichnet. Die Homepage „Botschafter-Spatz.de“ klärt auf und 
gibt Auskunft rund um den Gebäudebrüterschutz. Lassen Sie uns gemeinsam 
ein Stück Natur erhalten! 

Pressemeldung LBV-München

Sektorale Heilpraktikerin für Physiotherapie

Manuelle Therapie

Krankengymnastik

Klassische Massage

Manuelle Lymphdrainage

Wir suchen Unterstützung
für unsere Praxis!
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Alle Jahre wieder,  zur Erinnerung: 

Zurückschneiden von Sträuchern und Bäumen 

Hereinhängende Äste und Sträucher in Gehwege 
und Straßen sind ein oft ein großes Ärgernis für 
Fußgänger, Radfahrer und den motorisierten Ver-
kehr. Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie deshalb 
wieder daran erinnern Ihre Sträucher und Bäume 
entlang ihrer Grundstücksgrenzen zu überprüfen 
und bei Bedarf zurückzuschneiden (wir verweisen 
hierzu auch auf das beigefügte Schaubild). Ebenso 
sind an Straßeneinmündungen die erforderlichen 
Sichtdreiecke freizuhalten. Im Sinne der Verkehrs-
sicherheit ist dies unabdingbar, auch um zu vermei-
den, dass bei Unfällen, die durch Sichtbehinderung 
entstehen, Sie als Grundeigentümer haftbar ge-
macht werden. Also bitte gleich mal nachschauen, 
draußen bei Ihrem Garten, und vielen Dank für die 
gegenseitige Rücksichtnahme. 

Martin Riedl

Energiesparti pps - Sommer 2023

•	 Nutzen Sie Spül- und Waschmaschinen effizient

Viele Geräte im Haushalt, sparen Energie und Wasser, wenn sie im Eco- bzw. 
Sparprogramm laufen. Achten Sie bei der Anschaffung neuer Geräte auf einen 
niedrigen Wasserverbrauch. Lassen Sie Spül- und Waschmaschinen nur laufen, 
wenn sie wirklich voll sind. 

•	 Fangen Sie Regenwasser auf

Überall dort, wo keine Trinkwasserqualität erforderlich ist, können Sie Regen-
wasser im Haus einsetzen: bei der Toilettenspülung, beim Wäschewaschen 
oder Putzen. Dazu benötigen Sie eine fest installierte Regenwasseranlage, die 
den Regen auffängt, filtert, reinigt und für die Nutzung bereitgestellt. Damit 
können Sie bis zu 50 % Trinkwasser sparen. Weniger aufwändig ist das schlich-
te Auffangen von Regenwasser in Regentonnen, Wassertanks oder Zisternen. 
Mit dem gesammelten Nass können Sie Ihre Pflanzen gießen bzw. Ihren Garten 
bewässern. Die Tonnen lassen sich, ganz nach eigenem Geschmack, zahlreich 
im Garten aufstellen. 

•	 Tatort Badezimmer

Im Bad wird mitn am meisten Wasser verbraucht. Auch hier können Sie spa-
ren: Duschen Sie statt zu baden, nutzen Sie einen wassersparenden Duschkopf, 
drücken Sie bei der Toilette die Sparspültaste und lassen Sie Wasser nie unnötig 
laufen (z. B. beim Zähneputzen oder Hände einseifen). 

•	 Gärtnern Sie wassersparend

Im Garten wird beim Wasserverbrauch sogar das Nichtsstun belohnt: Ein unge-
mähter Rasen trocknet nicht so schnell aus und benötigt weniger Wasser! Den 
Boden von Beeten schützen Sie mit einer geschlossener Pflanzendecke oder 
Rindenmulch vor dem Austrocknen. Gießen Sie nur am frühen Morgen oder 
späten Abend. Denn in der Mittagssonne verdunstet das Wasser zu schnell und 
Ihre Pflanzen laufen Gefahr zu verbrennen. 

•	 Richtig kühlen

Bei Kühlschränken spielt die eingestellte Innentemperatur die entscheidende 
Rolle für die Stromrechnung: Für einen Kühlschrank ohne Gefrierfach sollten 
Sie eine Temperatur von 7 °C einstellen. Jedes Grad weniger erhöht den Strom-
verbrauch um circa 6 Prozent. Einen Kühlschrank mit Gefrierfach benötigt meist 
nur wer kein extra Tiefkühlgerät im Haushalt hat. Achten Sie in diesem Fall 
auf die Sterne-Kennzeichnung des Eisfachs. Wollen Sie darin Tiefkühlprodukte 
länger aufbewahren oder frische Lebensmittel einfrieren, benötigen Sie min-
destens minus 18 °C. Das schafft nur ein Eisfach mit 4 Sternen. 

•	 Deckel drauf und sparen

Beim Kochen ohne Deckel entweichen enorme Mengen an Wasserdampf und 
Wärme. Außerdem dauert der Kochvorgang länger, was zusätzlichen Strom 
verbraucht. Nutzen Sie deshalb immer einen Deckel! Kochen Sie auf höchster 
Stufe auf und garen Sie dann auf kleiner Stufe zu Ende. Das erfordert zwar et-
was mehr Aufmerksamkeit – weil mit Deckel schneller mal etwas überkocht –, 
jedoch freut sich am Ende die Stromrechnung. Wollen Sie noch schneller und 
sparsamer kochen, sind spezielle Schnellkochtöpfe eine gute Lösung.

•	 Hände weg beim Spülen!

Moderne Spülmaschinen sind deutlich sparsamer und kostengünstiger als der 
Abwasch per Hand. Wichtig dabei: Nutzen Sie das Eco-Sparprogramm. Das 
dauert zwar etwas länger, aber das Wasser wird nicht so stark erhitzt. Ebenso 
wichtig ist, dass Ihre Maschine vor dem Einschalten voll ist – jedoch nicht zu 
voll. Denn wo kein Platz ist, kann auch kein Wasser fließen. 

Energieagentur Ebersberg-München
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 11. April 2023

Bauanträge 

Antrag auf Vorbescheid zur Aufstockung der Garage für eine Wohneinheit, 
Berganger, Kapellenweg

Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus mit Garage bebaut. Angefragt ist die 
Aufstockung der Garage um 2,17 m für den Einbau einer zusätzlichen Wohn-
einheit. Dazu hat der Antragsteller zwei Varianten vorgelegt, die sich lediglich 
darin unterscheiden, dass das Obergeschoss bei Variante 2 um 0,45 m zurück-
versetzt ist. Damit soll erreicht werden, dass die erforderliche Abstandsfläche 
zur westlichen Grundstücksgrenze eingehalten werden kann. Das gemeindli-
che Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt.

Antrag auf Vorbescheid zum Abbruch eines Nebengebäudes und Wieder-
aufbau eines Austragshauses,  Berganger, Braunautal

Das Vorhaben befindet sich am südlichen Ortsrand von Berganger im Außenbe-
reich. Angefragt ist der Abbruch des Nebengebäudes südlich des Wohnhauses 
und die Errichtung eines Austragshauses an gleicher Stelle.

Austragshaus: EG+DG (DG ausgebaut) / GR: 10,00 m x 11,00 m = 110,00 m²

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt. Die Ge-
meinde Baiern setzt voraus, dass die Erschließung gemäß den Angaben des 
Antragstellers gesichert ist und verweist darauf, dass im Bauantragsverfahren 
die erforderlichen Kfz-Stellplätze nachzuweisen sind.

Gemeindearchiv - Info

Bernadette Heller wird auf Minijobbasis bei der Gemeinde eingestellt, um das 
Gemeindearchiv im neuen Rathaus einzurichten. Frau Heller macht derzeit eine 
Ausbildung zur Diplomarchivarin beim Bayerischen Staatsarchiv.

Fräsgut für Feldwege

GR Isidor Mayr fragt an, ob die Gemeinde wieder Material für den Wegebau zur 
Verfügung stellt, da zwei Feldwege herzurichten sind. Es betrifft die Feldwege 
von Kreithann ins Söller Moos und von Netterndorf Richtung Esterndorf. Die 
Gemeinde wird die Materialkosten übernehmen. 

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung

1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Erschließungsarbeiten 
beim Neubau Rathaus an den preisgünstigsten Bieter die Firma Stefan Gerg 
GmbH, Schlacht zum Angebotspreis von 312.710,58 € brutto.

2.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Verputzarbeiten beim 
Neubau Rathaus an den preisgünstigsten Bieter die Firma Stix Bau GmbH & 
Co.KG zum Angebotspreis von 82.950,74 € brutto.

3.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Estricharbeiten beim 
Neubau Rathaus an die Firma Singhammer Bodensysteme GmbH, Rimsting 
zum Angebotspreis von 25.590,95 € brutto.

4.	 Der Gemeinderat Baiern stimmt der Vereinnahmung einer Spende von 
1.000 € für kulturelle Zwecke zu. 

Vergabe Trockenbau-Akustikdecke neues Rathaus

Für die beiden Büros (Bürgermeister, Sekretariat) und dem Sitzungssaal des neu-
en Rathauses ist der Einbau einer Akustikdecke vorgesehen. Von der Fa. Keller-
mayer-Innenausbau, Kolbermoor liegt dazu ein Angebot über 9.063,93 € brutto 
vor. Das Angebot beinhaltet eine Alternativvariante bei der Gestaltung des De-
ckenfries. Es soll vor Ort mit den Handwerkern abgeklärt werden, welche Ge-
staltungsvariante in Frage kommt. Die Firma hat für die Gemeinde bereits eine 
Deckensanierung zur vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Aufgrund des Auf-
tragswertes kann auf ein weiteres Angebot verzichtet werden. Der Gemeinderat 
Baiern vergibt den Auftrag für die Trockenbau-Akustikdecke des neuen Rathau-
ses an die Firma Kellermayer-Innenausbau, Kolbermoor aufgrund des Angebotes 
vom 1. April 2023 zum Angebotspreis von 9.063,93 € brutto. Das Angebot der 
Firma Kellermayer-Innenausbau muss entsprechend der Gestaltungsvariante des 
Deckenfrieses angepasst werden.
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Sitzung vom 8. Mai 2023

Vorstellung Energienutzungsplan für Gemeinde Baiern durch Energie-
agentur Ebersberg/München

Im Rahmen der digitalen Energienutzungsplanung für den Landkreis Ebers-
berg wurde durch die Energieagentur Ebersberg-München gGmbH und ENI-
ANO GmbH ein Maßnahmenkatalog für jede Landkreiskommune erstellt. Die 
Erstellung wurde vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie gefördert und ist somit kostenlos.

Der anwesende Herr Rinne von der Energieagentur Ebersberg stellt dem 
Gemeinderat den Maßnahmenkatalog der Gemeinde Baiern vor. Diesen er-
hielten die Gemeinderatsmitglieder als Anlage zur Sitzungsladung. Im Maß-
nahmenkatalog sind die empfohlenen Projektvorschläge zusammengefasst. 
Jeder Projektvorschlag wird einzeln in einem Maßnahmenblatt ausführlich 
beschrieben.  Folgende Maßnahmenblätter wurden für die Gemeinde Baiern 
erstellt: Entwicklung Standortkonzept Freiflächen-PV, Aktivierung privater Ei-
gentümer zum Ausbau von Dach-PV, Detailkonzept für den PV-Ausbau auf 
kommunalen Liegenschaften, Energiekonzept Grundschule, Energiekonzepte 
Unternehmen, Klimagerechte Bauleitplanung, Wärmeversorgung Neubauge-
biet Berganger, Optimierung Wasserversorgung. Windkraftanlagen bieten 
sich aufgrund der geographischen Lage des Gemeindegebietes nicht an.

Im Gemeinderat wird über die mögliche Umsetzung der empfohlenen Maß-
nahmen beraten. Für den Ausbau von Dach-PV würden sich Großdächer an-
bieten. Deshalb sollen die privaten Eigentümer im Gmoabladl darauf hinge-
wiesen werden. Für den Neubau Bauhof/FFW-Haus ist eine Dach PV-Anlage 
geplant. Hierfür muss ein Konzept erstellt werden. Der Bürgermeister bedankt 
sich bei Herrn Rinne für die ausführlichen Informationen. Der Gemeinderat 
wird die empfohlenen Maßnahmen überdenken und in weiteren Sitzungen 
darüber beraten. Der Gemeinderat Baiern nimmt den Energienutzungsplan 
zur Kenntnis.

Bauanträge 

Bauantrag zum Einbau einer Einliegerwohnung in Doppelhaus,  Antholing, 
Bergstraße

Das Vorhaben befindet sich in Antholing im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplanes „Antholing Nord mit 1. Änderung“. Das Grundstück ist 
mit einem Reiheneckhaus bebaut, in das eine zweite Wohneinheit (Einlieger) 
eingebaut werden soll. Dazu ist geplant das Obergeschoss der bestehenden 
Doppelgarage als Wohnraum auszubauen bzw. umzunutzen (Wohnen, Schla-
fen, Bad und WC) und durch Anbau einer Treppe und eines Balkons separat 
zugänglich zu machen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt und der 
Befreiung für die Errichtung der Außentreppe und des Balkons außerhalb der 
überbaubaren Flächen zugestimmt.

Bauantrag zum Abbruch/Teilabbruch des Bestandsgebäudes aufgrund 
eines Gebäudebrandes und Errichtung einer Gewerbehalle (1. und 2. 
Bauabschnitt) sowie zum Abbruch des Daches aufgrund eines Gebäude-
brandes und Errichtung eines neuen Daches einer Gewerbehalle (3. Bau-
abschnitt),  Piusheim

Das Vorhaben befindet sich in Piusheim im Geltungsbereich der Entwick-
lungs- und Ergänzungssatzung „Piusheim“. 

Neubau Bestand

•	 GR: 43,38 m x 15,41 m = 668,49 
m²

•	 WH: 8,0 m / 5,20 m

•	 FH: 5,65 m

•	 Satteldach mit 3,3°

•	 GR: 17,32 m x 35,94 m = 622,48 
m²

•	 WH: 8,0 m / 5,20 m

•	 FH: 5,65 m

•	 Satteldach mit 3°

Die Satzung lässt die Errichtung von gewerblichen Gebäuden / Nutzungen an 
dieser Stelle zu, sodass das Vorhaben hinsichtlich der Art der Nutzung zulässig 
ist. Da es sich bei dem Vorhaben um den Wiederaufbau eines Bestandsge-
bäudes handelt fügt sich das Vorhaben auch hinsichtlich des Maßes der bau-
lichen Nutzung in die Umgebungsbebauung ein. Nach § 3 der gemeindlichen 
Baugestaltungssatzung müssen sich Dächer von Hauptgebäuden hinsichtlich 
Neigung und Dacheindeckung der Dachgestaltung in der näheren Umgebung 
anpassen. Dabei sind für Hauptgebäude nur Satteldächer mit einem Dach-
überstand von 50 cm an Giebel- und Traufseite zulässig.
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Das Vorhaben verfügt zwar über zwei entgegengesetzt geneigten Dachflä-
chen, die an der höchsten, waagerechten Kante, dem Dachfirst, aufeinan-
dertreffen und entspricht damit der Definition des Satteldaches. Durch die 
besonders flache Dachneigung von max. 3,3° und Giebelwänden, die attika-
ähnlich über den Dachrand ragen und somit das Dach verdecken, wird das 
Dach optisch als Flachdach wahrgenommen. Es passt sich dadurch nicht mehr 
der Umgebung mit teilweise sehr steilen Dächern an; ebenso fehlt es an den 
Dachüberständen. 

Die Verwaltung empfiehlt der Abweichung nicht zuzustimmen, da es sich um 
ein Gebäude handelt, dass die Umgebung von Piusheim nachhaltig und in 
nicht unbeachtlicher Weise prägt und regt eine diesbezügliche Umplanung 
an. Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt. 
Der Abweichung von der Baugestaltungssatzung zur Errichtung eines „Sattel-
daches“ mit 3° wird nicht zugestimmt.

Europaweite Ausschreibung der Abfallentsorgung für Rest– und Bio-
Müll ab 01. Januar 2024

Der Vertrag mit dem derzeitigen Abfallentsorgungsunternehmen Firma Heinz 
GmbH & Co KG läuft zum 31.Dezember 2023 aus. Auf Grund der Über-
schreitung des Schwellenwertes von 215.000,00 € ist eine europaweite Aus-
schreibung erforderlich. Der Auftragswert beträgt ca. 1.200.000,00 € bei ei-
ner Laufzeit von 4 Jahren, bezogen auf alle Gemeinden der VG Glonn. Die 
Ausschreibung erfolgt gebündelt für alle Mitgliedsgemeinden der VG Glonn.

Folgende Tätigkeiten der Abfallentsorgung betreffen die Ausschreibung:

1.	 Einsammeln des gesamten Restmülls, verwiegen und Transport zur Depo-
nie nach Ebersberg

2.	 Einsammeln des gesamten Bio-Abfalls, verwiegen und Transport zum vor-
gegebenen Komposthof oder zur Deponie nach Ebersberg

Um das wirtschaftlichste Angebot zu erhalten, werden neben dem Preis, Wer-
tungskriterien wie Entlohnung der Mitarbeiter und ökologische Fahrzeuge 
bewertet. Die Verwaltung schlägt vor, den nach europaweiter Ausschreibung 
wirtschaftlichsten Anbieter zu beauftragen. Die Vergabe kann maximal für 
4 Jahre erfolgen. Es wird vorgeschlagen den Vertrag für den Zeitraum vom 
01. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2025 zu schließen mit einer Ver-
längerungsoption auf zwei weitere Jahre (01. Januar 2026 – 31. Dezember 
2027). Diese Option auf Verlängerung erfolgt automatisch, solange der Auf-
traggeber den Vertrag nicht fristgerecht zum 31. Dezember 2025 kündigt 
(Kündigungsfrist 6 Monate). Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung 

das Ausschreibungs- und Vergabeverfahren zur europaweiten Ausschreibung 
der Abfallentsorgung (Rest- und Bio-Müll) an die Zentrale Beschaffungsstelle 
des Zweckverbandes KD Oberland zu übergeben. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt die Vergabeentscheidung nach den vorgegebenen Zuschlagskriteri-
en in den Ausschreibungsunterlagen zu treffen und den Zuschlag zu erteilen. 
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Sitzung vom 12. Juni 2023

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung

1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die gesamten Malerarbei-
ten beim Neubau Rathaus an die Firma Ametsbichler Malerbetrieb GmbH, 
Berganger mit einer Angebotssumme von 24.309,68 € brutto.

2.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt die Bodenbelagsarbeiten beim Rathaus-
neubau Kulbing an die Firma Jaist, Bad Aibling zum Angebotspreis von 
18.539,63 € brutto.

3.	 Der Gemeinderat Baiern beauftragt für die Planung und Ausschreibung 
der Straßen- und Bankettsanierung 2023 das Ingenieurbüro Gruber-Buch-
ecker, Ebersberg und genehmigt den vorliegenden Ingenieurvertrag vom 
11. April 2023 mit Honorarkosten von 12.189,27 € brutto.

4.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Straßen- und Bankett-
sanierung an den günstigsten Anbieter die Firma Matthias Geier GmbH, 
Kastenseeon zum Angebotspreis von 96.327,53 € brutto.

5.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Rissesanierung der 
Gemeindestraßen an die Firma SVB, Unterföhrung. Es werden 8.000 Lauf-
meter zum Angebotspreis von 1,10 €/m netto beauftragt.

6.	 Das Ing. Büro cec-ingenieure GmbH, Feldkirchen hat ein Angebot zur 
Durchführung des Markterkundungsverfahrens (MEV) als Vorbereitung 
zum Breitbandausbau zum Pauschalpreis von 6.500 € netto vorgelegt. 
Hierbei wird jede Adresse geprüft und ausgewertet, inwieweit Glasfaser 
verfügbar ist. Nach der Bayerischen Gigabitrichtlinie (BayGibitR) wird 90 
% der Ausbausumme beim Breitbandausbau gefördert, wenn ein Marker-
kundungsverfahren durchgeführt wird. Die Kosten des MEV sind durch 
das bereits bewilligte Förderprogramm des Bundes gedeckt. Der Gemein-
de entstehen keine Kosten. Der Gemeinderat nimmt die Auftragserteilung 
vorab durch den Bürgermeister an das Ing. Büro cec-ingenieure GmbH, 
Feldkirchen zur Kenntnis.

Straßenentwässerung Weidach,  Alpenstraße - Vorstellung Verbesse-
rungskonzept

Für die Verbesserung der Straßenentwässerung in Alt-Weidach, besonders im 
Bereich beim Klinglwirt, wurde das Ingenieurbüro Aquasys, Nettelkofen beauf-
tragt, ein Konzept zu erstellen. Bei Starkregen läuft hier das Wasser aus zwei 
Richtungen zusammen und ein Straßeneinlauf kann die Menge an Regenwas-
ser nicht mehr aufnehmen. Hinzu kommt, dass durch das herabfallende Laub 

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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der vielen Bäume am Straßenrand der Einlauf schnell verstopft ist. Durch eine 
beauftragte Firma wurde eine Kamerabefahrung und eine Berauchung durch-
geführt. So konnte das Ingenieurbüro einen Überblick über die Leitungen und 
der Haus- und Straßenanschlüsse in Alt-Weidach gewinnen. Im Vorfeld wur-
den alle Möglichkeiten der Verbesserung besprochen. Eine neue Leitung im 
Straßengrund ist aus Platzgründen nicht möglich, da bereits mehrere andere 
Leitungen vorhanden sind. Die Kosten würden in keinem Verhältnis zum tat-
sächlichen Nutzen stehen. Herr Bauer, vom Ingenieurbüro Aquasys, erläutert 
dem Gemeinderat anhand von Planskizzen das Ergebnis seiner Vorarbeiten mit 
den geplanten Maßnahmen für die Verbesserung der Straßenentwässerung in 
Weidach. Maßnahmen sind z.B. doppelte Straßeneinläufe und eine größere 
Ablaufleitung in Richtung Graben. Die Ausschreibung für die Verbesserung der 
Straßenentwässerung soll vorbereitet werden. Der Gemeinderat Baiern stimmt 
den Planungen des Ingenieurbüro Aquasys, Nettelkofen zu und gibt sein Ein-
verständnis zur Umsetzung der besprochenen Maßnahmen für die Verbesse-
rung der Straßenentwässerung in Weidach.

Bauanträge

Bauantrag zur Aufstockung des Längsgebäudes sowie Abbruch,  Neuerrich-
tung und Erweiterung des Verbindungsgebäudes,  Piusheim

Das Vorhaben befindet sich in Piusheim im Geltungsbereich der Entwicklungs- 
und Ergänzungssatzung „Piusheim“. Das Grundstück ist mit den Gebäuden der 
Freien Schule Glonntal bebaut. Geplant ist die Aufstockung des nördlichen Teils 
des Längsbaus der Schule, der Abbruch sowie die Erweiterung des Verbindungs-
baus zwischen dem nördlichen und dem westlichen Teil des Längsgebäudes so-
wie die bauliche Erweiterung des Untergeschosses im westlichen Teil des Längs-
baus. Darüber hinaus ist noch die energetische Sanierung des Längsbaus und 
der Aula geplant. Die Grundfläche erweitert sich durch den geplanten Anbau 
um 277,72 m². Die Wandhöhe erhöht sich von 10,20 m auf 13,20 m, wodurch 
das Dachgeschoss zu einem Vollgeschoss wird. Im Gegenzug verringert sich die 
Dachneigung von 42° auf 15°, was zur Folge hat, dass sich die Firsthöhe und 
damit die Gebäudehöhe von 14,85 m um 0,26 m auf 14,59 m verringert. Die 
Satzung lässt die Errichtung von gewerblichen Gebäuden und Gebäuden für 
die Schulnutzung an dieser Stelle zu, sodass das Vorhaben hinsichtlich der Art 
der Nutzung zulässig ist. Nach Auskunft des Antragstellers führt der Neubau zu 
keiner Mehrung der Klassen, es handelt sich lediglich um einen Umzug ohne 
Erhöhung der Anzahl der Klassenzimmer bzw. der Schüler und/oder Lehrer. Das 
gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt.

Bauantrag zum Anbau an eine Doppelhaushälfte,  Ausbau des Dachge-
schosses und energetische Sanierung,  Antholing,  Bergstraße

Das Vorhaben befindet sich in Antholing im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplanes „Antholing-Nord“ mit 1. Änderung. Das Grundstück ist mit 
einer Doppelhaushälfte bebaut, die um- und ausgebaut werden soll. Geplant 
ist die Errichtung eines Zwerchgiebels vom Erdgeschoss bis zum Dachgeschoss 
mit Satteldach sowie der Ausbau des Dachgeschosses und die energetische 
Sanierung des Wohnhauses.

Zwerchgiebel: GR: (4,94 m x 3,07 m) + (4,33 m x 1,30 m) = 19,41 m² / Sattel-
dach mit 30°

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt und den 
notwendigen Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes zuge-
stimmt.



's Bairer Gmoabladl 's Bairer Gmoabladl

22 | Juli 2023             Juli 2023 | 23

Abwasserkanal - Info über neues System zur Schwefelwasserstoffre-
duzierung

In unserem Abwasser-Kanalsystem gibt es seit langem das Problem mit hohem 
Schwefelwasserstoffgehalt, was zum Teil zu massiven Geruchsproblemen und 
aber noch schlimmer zu starken Beschädigungen des Abwasser-Kanalnetzes 
führt. Der Grund sind die langen Wege, die das Abwasser in unserer Gemeinde 
zurücklegt und die langen Standzeiten in den Rohrleitungen wegen der gerin-
gen Durchlaufmengen. Martin Zellermayr, zuständig für die Kläranlage, ist auf 
ein System aufmerksam geworden, welches zu einer deutlichen Reduzierung 
des Schwefelwasserstoffgehaltes durch Zudosierung einer Calciumnitratlösung 
an den betroffenen Pumpstationen führt. Herr Zellermayr berichtet, dass die 
Nachbarsgemeinde Tuntenhausen dieses System bereits anwendet und bisher 
gute Erfahrungen gemacht hat. Nachdem eine Messung der Schwefelwasser-
stoff-Konzentration in mehreren Pumpstationen der Gemeinde durchgeführt 
wurde, soll das System nun im dreimonatigen Probebetrieb bei uns getestet 
werden. Und zwar an der Pumpstation Netterndorf, da hier bei der Messung 
die höchsten Konzentrationen festgestellt wurden. Für den dreimonatigen Pro-
bebetrieb belaufen sich die Kosten auf ca. 3.300 € brutto. Sollten die Gemein-
de sich für das System entscheiden, werden die Mietkosten beim Kaufpreis 
angerechnet. Der Gemeinderat nimmt die Informationen über das neue System 
zur Schwefelwasserstoffreduzierung zur Kenntnis. Nach der Testphase kommt 
dieses Thema erneut auf die Tagesordnung. Kein Beschluss.

Kinderbetreuung - Info

In der letzten Besprechung mit Bürgermeister Riedl und Herrn Althoff, BRK in 
der Gemeindekanzlei wurde nach Lösungen für die fehlenden Betreuungsplät-
ze gesucht. Man einigte sich, den Mehrzweckraum im Kinderhaus Antholing 
zum Gruppenraum umzunutzen. Das BRK hat eine Genehmigung für eine er-
weiterte Betriebserlaubnis beantragt. Parallel dazu wird vom BRK das nötige 
Personal gesucht. Es müssten mindestens zwei Fachkräfte zusätzlich angestellt 
werden. Der Vorschlag einen Kindergartenplatz mit zwei Kindern teilen kommt 
als Lösung nicht in Frage. Es wird nur ein Kind gefördert, d.h. bei 66 Plätzen 
gibt es nur eine Förderung für 66 Kinder. Die Kosten, als auch der Mehrauf-
wand an Verwaltung und Personal wären nicht händelbar.

Gemeindegeschichte 
Bittgesuch des Abraham Wimmer aus Hochreit um Bierausschank  
(Teil 2)

Im Bayerischen Hauptstaatsarchiv sind aus den Jahren 1798/99, unter der Sig-
natur BayHStA, Obere Landesregierung vorl. Nr. 6790,  mehrere Schreiben zwi-
schen Abraham Wimmer, Bauer in Hochreit, und der Oberen Landesregierung 
überliefert. Wimmer bittet darin Bier an die zur Kapelle kommenden Wallfahrer 
ausschenken zu dürfen. Denn zuvor hatte ihm das Pfleggericht Schwaben das 
Bier, die Fässer, Flaschen und Maßkrüge wegen einer fehlenden Schankerlaub-
nis abgenommen. In der vergangenen Ausgabe des Gmoabladls wurde bereits 
das Bittgesuch beschrieben. In diesem Artikel wird auf die Stellungnahme des 
Pfleggerichts Schwaben und die Entscheidung der Oberen Landesregierung 
eingegangen.

Nachdem die Obere Landesregierung (heute vergleichbar mit dem Innenminis-
terium) das Bittgesuch Wimmers erhalten hatte, ordnete es dem Pfleggericht 
Schwaben (heute vergleichbar mit dem Landratsamt und dem Amtsgericht) an 
dazu Stellung zu beziehen. Das Pfleggericht ging daraufhin in einem Bericht auf 
verschiedene Punkte in Wimmers Bittgesuch ein und begründete darin warum 
das Bier und das Geschirr eingezogen wurden. So ist laut dem Pfleggericht 
das Argument von Wimmer, dass die Wallfahrer nach ihrem langen Weg nach 
Hochreit nicht mehr in der Lage seien zu einem Wirt zu gehen, abwegig. Es 
schreibt: „[S]ollte es denn für den Andächtigen der 4 bis 5 Stund weit gegangen 
zu beschwerlich seyn noch eine kleine halbe Stunde zu gehen, um einen Trunk 
Bier und eine Nachtherberge zu erhalten?“ Auch die Begründung, dass ohne 
den Ausschank von Bier weniger Wallfahrer nach Hochreit kommen würden, 
akzeptierte das Pfleggericht nicht. Schließlich sind „häufig dergleichen Kapellen 
und Gnadenbilder im Lande zu finden, welche viel weiter von Wirtshäusern ent-
fernt sind, und die dem ohnerachtet stärkern Besuch haben“. Ebenso lehnt es 
die Rechtfertigung von Wimmer, dass sich niemand über seinen Bierausschank 
beschwert hatte, ab. Denn der Vorsatz sollte sein „entstehendes Übel vor ihrem 
entstehen zu hindern, als erst die Klage darüber abzuwarten“. Auf fünf wei-
teren Seiten führt das Pfleggericht Schwaben seine Begründungen weiter aus.

Auf Grundlage dieser Stellungnahme wies die Obere Landesregierung das Bitt-
gesuch von Wimmer ab: 

„Der ander Wimer Ainöedbaur zu Hochenreit wird andurch über sein unterthä-
nigstes anlangen von präsentatum 31. May abhir nach eingehollt landgerichtli-
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chen befehl sowohl mit seinen bierschanks gesuch, als auch wegen zurückgab 
dass ihme von curfürstlichen landgericht Schwaben abgenohmene geschirrs ein 
für allmahl ab- und zur Ruhe verwiesen. 

München den 23 Novembris anno 1798“

Das Schreiben der Oberen Landesregierung ist als Entwurf auf dem abgebil-
deten Foto zu sehen. Der Entwurf diente als Vorlage für die Reinschrift, wel-
che an Abraham Wimmer verschickt wurde, und deshalb nicht in dem Akt 
der Oberen Landesregierung überliefert ist. Auf dem Schriftstück sind mehrere 
Vermerke angebracht. Diese dokumentieren den Geschäftsgang, den das Sch-
reiben durchlaufen hat. So gibt der „Revidiert-Vermerk“ an, dass ein Referent 
den Entwurf auf seine Richtigkeit überprüft hat. Der „Geschrieben-Vermerk“ 
bezeugt, dass eine Reinschrift erstellt wurde. Auffällig ist dabei, dass dieser 
zweimal vorhanden ist. Das liegt daran, dass eine Ausfertigung des Schreibens 
an Abraham Wimmer und eine weitere „notlich dem Landgericht Schwaben“ 
geschickt wurde. Und schließlich beweist der „Expeditum-Vermerk“, dass die 
Reinschriften am 8. Dezember versandt wurden. 

Bernadette Heller

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat Regionales Frühstück

im Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i

Neueröffnung der Bio-Gastronomie in Piusheim 
Aus der backKULTUR wird die Bio-Manufaktur

Liebe Bairer und Freunde der Glonntaler backKULTUR,

sehr traurig sind wir über den Verlust unserer Glonntaler backKULTUR, die wir 
nach den harten und anstrengenden Jahren seit Corona nicht mehr halten 
konnten. Dennoch sind wir voller Freude und Dankbarkeit, dass es einen Neu-
beginn mit der Glonntaler BIO Manufaktur, einem reinen Gastro-Betrieb ohne 
Bäckerei, an diesem besonders schönen Ort gibt!

Über 15 Jahre durften wir euch an unserem zauberhaften Standort in Piusheim 
in unserem Café/Restaurant begrüßen. Viele von euch zählen zu unseren lang-
jährigen Stammkunden, die viele schöne Stunden am Weiher sitzend, auf der 
Terrasse verbracht haben.

Unter Hochdruck haben wir in den letzten Wochen an unserer Neueröffnung 
unserer Bio-Gastronomie am bekannten Standort in Piusheim gearbeitet. 

Die Firmengründerin Brigitte Unterburger, der BIOSpitzenkoch Christopher 
Hinze mit seiner Frau Gabriela Grünberg, Antonia Weiß, die Mitgründerin der 
Glonntaler backKULTUR als Geschäftsführerin, einige langjährige ehemalige 
Mitarbeiter der Glonntaler backKULTUR, sowie die ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Margot Morris und Wolfgang Patz haben es möglich gemacht!
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Seit dem 17. Juni begrüßen wir euch mit einem neuen Konzept in unserer 
Gastronomie: beste biozertifizierte Lebensmittel von unseren regionalen Nach-
barn werden von Hand zu ehrlichen, authentischen Speisen mit einzigartigem 
Geschmack verarbeitet.

Wir bieten eine schnörkellose, ehrliche und bodenständige Küche, so wie aus 
Urgroßmutters Zeiten. Unser Qualitätsanspruch ist kompromisslos. Unser Spei-
senangebot richtet sich nach dem Rhythmus der Jahreszeiten und der Wit-
terung. Der Regionalität unserer Zutaten geschuldet, verzichten wir auf eine 
große Speisekarte und kreieren stattdessen frische, ständig wechselnde Mit-
tags- und Abendmenüs für jeden Geldbeutel. Regelmäßige Musikveranstaltun-
gen mit regionalen Bands runden unser Konzept ab.

Unsere aktuellen Öffnungszeiten könnt ihr auf unserer Homepage www.glonn-
taler-bio-manufaktur.de einsehen. Frühstück, einen Mittagstisch, eine kleine 
Karte am Nachmittag und eine Abendkarte verheißen ein genussvolles Ange-
bot für jeden Geschmack: durchgehend von Do-Mo und an allen Sonn- und 
Feiertagen.

Liebe Bairer, wir freuen uns über euren Besuch! Unterstützt uns kräftig bei 
unserem Neustart! 

Herzliche Grüße eure 

Antonia Weiß, Christopher Hinze & Gabriela Grünberg

Bauernhof Radltour 
Bei traumhaftem Wetter fand am 18. Juni die 2. Bauernhof Radltour in unserer 
Gemeinde statt. Es kamen geschätzt 1.200 Besucher über den ganzen Tag ver-
teilt. Um 10 Uhr ging es los mit der feierlichen Eröffnung am Kirchenparkplatz 
in Antholing durch den stellvertretenden Landrat Walter Brilmayer und Bürger-
meister Martin Riedl. Für die musikalische Umrahmung spielte die Bairer Musi 
auf. Auch einige Bürgermeister aus den Nachbargemeinden waren gekommen, 
sowie der Bezirkspräsident des Bayerischen Bauernverbandes Ralf Huber, und 
fuhren bei der Tour mit. Auf acht Betrieben in unserer Gemeinde konnten sich 
die Besucher über Hühner- und Milchviehhaltung, Biogaserzeugung, Schafzucht, 
Schnapsbrennen, Hofkäserei u.v.m. ausreichend informieren. Wir möchten uns 
an dieser Stelle bei allen beteiligten Betrieben und bei allen, die in irgendeiner 
Weise mitgeholfen haben, recht herzlich für diesen gelungenen Tag bedanken. 
So eine Veranstaltung gelingt nur wenn alle zusammenhelfen. 

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meisterbetrieb
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v.l. Hans und Gitti Riedl, Ortsbäuerin Monika Hagenrainer, Kreisbäuerin Bar-
bara Kronester, Geschäftsführerin Bayerischer Bauernverband Nicole Fischer, 
Ortsobmann Georg Weigl

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei

Monika Hagenrainer
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Dorfgemeinschaft Berganger e.V. 
Maibaumaufstellen in Berganger

Bei bestem Wetter wurde unser Maibaum am Sonntag den 30. April aufge-
stellt. Um 10:30 Uhr ging es los mit einem Marsch gespielt von der Bairer Musi 
vom Stüberl rauf bis zum Parkplatz hinter dem Wirt. Nachdem der Baum in der 
Schiene mit einer Schraube gesichert war und die Böllerschützen einige Schuss-
reihen abfeuerten, konnte wir starten mit dem Aufstellen. Der Baum wurde 
noch mit einem Kran von der Firma Stricker gesichert. Mit vereinigten Kräften 
von 50 Aufstellern stand der Baum bereits um 12:00 Uhr. Danach schnalzten 
die Goaßlschnoiza zwei Stücke und die jungen Trachtler vom Bairer Trachten-
verein tanzten vor dem Maibaum. Insgesamt war es ein richtig schöner Tag, der 
bei einigen noch bis tief in die Nacht dauerte.

Danke möchte ich noch sagen an:

•	 Rainer Wallner & der Fam. Kirschner für die Unterbringung vom Baum und 
Stüberl.

•	 bei den Aufstellern, die super mitmachten. 

•	 bei den Helfern in der Schenke und in der Küche.

•	 bei den Frauen für das Kuchen backen und für die Kaffeebar.

•	 bei unserem Wirt und seinen Leuten.

•	 bei der Feuerwehr.

Und alle die dazu beigetragen haben, dass es so ein schönes Fest geworden ist.

Sepp Weigl

Kinder- und Jugendverein Baiern
Osternestsuche

Auch dieses Jahr machten sich im Schulgarten und im Pausenhof viele kleine 
Kinder am Karsamstag auf die Suche. Bei feuchten Wetter, das die Stimmung 
nicht trübte, wurden die bunt gefüllten Osternester in allen Verstecken ent-
deckt. Es hat allen Kindern sichtlich Spaß gemacht. Danke dass die Rücklaufak-
tion der Körbchen so gut geklappt hat. So können diese nächstes Jahr wieder 
befüllt werden.

Spendenübergabe

Der Kinder-und Jugendchor stemmte dieses Jahr ein Riesenprojekt. Das Musi-
cal “Das lebendige Buch“ wurde aufgeführt. Solche Projekte fordern viel Ein-
satz und sind mit Kosten verbunden. Wir vom Kinder-und Jugendverein Baiern 
möchten den Chor mit einer Spende von 500€ unterstützen. Die Spenden-
übergabe fand bereits bei der Generalprobe des Musicals statt. Liebe Birgit 
mit Team: ihr macht eine tolle Jugendarbeit für unsere Gemeinde und darüber 
hinaus - Macht weiter so!

Suchen Brennholz Spender

Alle, die das Ircherhaus das ganze Jahr nutzen, freuen sich über warme Räume 
im Winter. Deshalb sind wir auf der Suche nach etwas Brennholz fürs Ircher. 
Wer uns a bissl a Holz spenden möchte soll sich bitte bei Veronika Stadler oder 
Anette Huber melden. Vielen Dank an die Spender.

Anette Huber

Kontakt:     Veronika Schulz
Mobil:        +49 1578 9733868
E-Mail:       info@veronika-schulz.de
Internet:    www.veronika-schulz.de

Musikunterricht in Berganger
Hackbrett - Gitarre - Volksmusikensembles
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Kinder- & Jugendchor Baiern
Musical "Das lebendige Buch"

Nach den Benefizkonzerten im letzten Herbst hat sich der Kinder- und  
Jugendchor Anfang dieses Jahres schon an das nächste Großprojekt ge-
macht: Am 1. und 2. April kam das Musical „Das lebendige Buch“ von Ruthild  
Eicker im Marienheim zur Aufführung. 

Eine Gruppe von Kindern möchte etwas richtig Tolles erfinden und sucht auf 
einem alten Dachboden nach passenden Materialien. Dabei stoßen sie auf ein 
spannendes Buch und erleben damit eine Reise durch die Zeitgeschichte. Sie 
treffen z.B. Abraham, Mose und Jona und verfolgen wie eine bunte Tierschar 
in die Arche Noah einzieht. Voller Eifer waren die 28 Mitglieder des Kinder- 
und Jugendchors bei den Proben. Dabei kamen die vielfältigsten Talente zum 
Vorschein. Zum Beispiel wurden das Bühnenbild und Kostüme selbst gebas-
telt und gemalt, Orff-Begleitungen einstudiert und Theater- und Sprechrollen 
einstudiert. 

Das Highlight bei den Vorbereitungen war eindeutig das „Trainingslager“ 
am Happinger Ausee. An diesem Wochenende wurde natürlich nicht nur ge-
probt, sondern auch viel gespielt, geratscht und gelacht. 

Beim Auftritt im voll besetzten Marienheim wurde dann deutlich, dass alle Be-
teiligten sehr viel Spaß an dem Projekt hatten, denn der Begeisterungsfunke 
sprühte schnell auf das Publikum über. 

Musikalische Unterstüt-
zung erhielten die Kinder 
und Jugendlichen vom 
Chor StimmWerk. 

Herzlichen Dank 
auch noch an alle El-
tern, die sich um den  
Kuchenverkauf in der Pau-
se gekümmert haben. 

Für alle, die die Auffüh-
rungen im Marienheim 
verpasst haben, gibt es 
noch eine Gelegenheit 
das Musical live zu sehen: 

auf Anfrage gibt es noch eine Zusatzvorstellung in Bad Feilnbach, am Sonn-
tag, 16. Juli um 16:00 Uhr. 

Euer Kinder– und Jugendchor Baiern

BALLETT  
IN BERGANGER

TANZ

SO 
WIE
DU

BIST

Anmeldung ab sofort möglich!

office@tanztanztanz.de
+49 174 2060 735

tanztanztanz.de
Die moderne Ballettschule
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Bairer Kinderhaus
Von der Raupe zum Schmetterling

Von der Raupe zum Schmetterling – dieses Thema begleitete uns seit Anfang 
Mai im Kinderhaus. Mit dem Bilderbuch „Die kleine Raupe Nimmersatt“ be-
gann der Start in das neue Projekt. Danach kam die praktische Ausübung: Wir 
züchten Schmetterlinge! Jede Gruppe bekam dazu ein Set mit sechs Raupen 
in einem Becher mit Futter, eine Voliere, Zuckerlösung für die geschlüpften 
Schmetterlinge und eine Anleitung dazu. Die Kinder waren sehr gespannt, was 
passiert. In den ersten beiden Wochen konnten sie erleben, wie die kleinen Rau-
pen immer größer und dicker wurden. Schließlich war es soweit: Sie verpupp-
ten sich und konnten nach zwei Tagen in die Voliere „umziehen“. Nun hieß es 
warten. Nach ca. 10 bis 12 Tagen gab es für alle eine große Überraschung: Die 
ersten Schmetterlinge schlüpften aus ihren Kokons! Nachdem sie die nächsten 
Tage mit Zuckerlösung, Bananen- und Orangenscheiben gut gefüttert wurden, 
konnten sie in der ersten Pfingstferienwoche in die Freiheit fliegen. 

Viele bunt bemalte und gebastelte Raupen und Schmetterlinge bevölkern seit-
dem unser Kinderhaus. Mit dem Sommerfest schließen wir dieses schöne The-
ma ab. 

Vatertag geht auch so!

Im BRK – Kinderhaus Baiern machen sich am Freitag, den 12. Mai 2023 die 
Papas ans Werk. Gemeinsam 
mit ihren Kindern gestalten 
sie bunte Zaunlatten mit in-
tegrierten Buchstaben. Sie 
schneiden, schnitzen, schlei-
fen, malen und zeigen sich 
dabei äußerst kreativ. Die 
einen malen das eigene Kind 
auf das Holzbrett, die ande-
ren erschaffen lustige, far-
benfrohe Phantasiefiguren. 

Das Ergebnis – bunte Zaun-
latten mit dem Schriftzug 
„BRK Kinderhaus Baiern“ 
kann sich wirklich sehen 
lassen. Nach getaner Arbeit 
gab es Kaffee und Kuchen. 

Leni Rödig 

MedienGaarage · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg · www.mediengaarage.de

Web Print Foto

Stefan Gaar
Telefon 0 80 92 / 232 00 84
stefan@mediengaarage.de
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Kuratie Berganger
Benefizkonzert

Ein herzliches Dankeschön an Stefan Riedl, unseren Chorleiter in Berganger, 
der für den 7. Mai ein Benefizkonzert organisierte. Der Männerchor und der 
Kirchenchor Berganger gestalteten zusammen mit der Rosenschmied Soat-
nmusi und den Stoana Sängern (beide aus der Gegend um Traunstein) ein 
wunderbares Konzert. Eine Bläsergruppe der Glonner Musi und der aus dem 
Bayerischen Rundfunk bekannte Moderater Stephan Ametsbichler als Sprecher 
sorgten für ein abwechslungsreiches Programm. Der Erlös des Abends wurde 
an das bekannte Projekt Omnibus in München gespendet. Im Anschluss an das 
Konzert versammelten sich alle zum gemütlichen Ratsch im Gmoasaal, zu dem 
der Pfarrgemeinderat einlud. Danke Stefan -  es war wiedermal super sche und 
guad organisiert!!

Fronleichnam

Bei wunderbarem Wetter wurde die 
Prozession vom Chor und der Bairer 
Musi sehr feierlich umrahmt. Viele Gläu-
bige zogen zusammen durch die Stra-
ßen in Berganger um diesen Feiertag 
gemeinsam zu begehen. Ein herzliches 
Dankeschön an Diakon Auer für die Ge-
staltung der Prozession. 

Fotowettbewerb

Erinnerung: Wir suchen weiterhin Fotos 
durchs ganze Jahr von Feldkreuzen, Ka-
pellen und der Bergangerer Kirche für 
unseren geplanten Fotokalender. Bitte 
schickt uns eure Fotos an pgr-bergan-
ger@web.de.

Frauenbründlfest

Immer am ersten Sonntag im Juli wird traditionell das Frauenbründlfest 
gefeiert. Mit einem Bittgang von Weiterskirchen und einer anschließenden 
Andacht vor dem Kircherl gedenken wir der Gottesmutter Maria. Ein großes 
Dankeschön an Rudi Auer für die Gestaltung und an den Kirchenchor Bergan-
ger für die musikalische Umrahmung. 
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Firmung

Dieses Jahr bereiteten sich aus der Kuratie Berganger zwei 
Jugendliche auf die Firmung vor. Am 16. Juni war es für 
Benedikt und Marinus soweit. Nach einigen Monaten der 
Vorbereitung spendete ihnen in der Glonner Kirche der 
Domkapitular H.H. Prälat Lorenz Kastenhofer das Sakra-
ment der Firmung. Danke an alle Helfer, die unsere Firmlin-
ge vorbereitet haben und zum Gelingen dieses festlichen 
Gottesdienstes beigetragen haben. Beim anschließenden 
Sektempfang im Pfarrgarten in Glonn konnten sich alle 
Besucher bei schönen Wetter und bester Stimmung aus-
tauschen und gemeinsam feiern. 

Priesterjubiläum

Am 27. Juni 1998 wurde unser Pfarrer Siegfried Schöpf in Freising zum Priester 
geweiht. Mittlerweile ist er seit über 20 Jahren bei uns als Pfarrer tätig. Am 24. 
Juni feierte er gemeinsam mit uns einen Dankgottesdienst in der Glonner Pfarr-
kirche. Anschließend gab es im Pfarrheim ein wunderbares Fest für geladene 
Gäste.

An dieser Stelle wollen wir ein großes Dankeschön an unseren Pfarrer aus-
sprechen. Es ist für alle sehr schön, einen so engagierten Pfarrer zu haben. Wir 
danken dir, lieber Siegie, für die gute Zusammenarbeit, für deine geistliche 
Begleitung, für die vielen Messsen und Feierlichkeiten mit dir und für deine 
Begleitung, die unsere Pfarrei zusammenhält. 

Einladung an alle Bewohner unserer Kuratie

Wir laden euch alle herzlich zu unserem Patrozinium in Berganger mit anschlie-
ßendem Pfarrfest im Gmoahaus am Sonntag den 10. September ein. Wie jedes 
Jahr plant der Pfarrgemeinderat ein gemeinsames Mittagessen und kümmert 
sich um Kaffee und Kuchen für den Nachmittag. 

Am Sonntag 18. September findet in Antholing die Bergblickmesse statt. Der 
gesamte Pfarrverband feiert dann wieder gemeinsam eine Messe unter freiem 
Himmel. 

Bei beiden Gottesdiensten freuen wir uns über zahlreiche Besucher.

Anette Huber

Kath. Landvolkbewegung 
Tomatenprojekt für Indios in Ecuador

Wenn der Januar zu Ende geht, wird Simon Kurfer aus Babensham richtig aktiv 
für die KLB. Viele Jahre schon sät er verschiedene Sorten Tomatensamen in 
Töpfe an, die Pflanzen werden dann ab April auf Spendenbasis verkauft. Der 
Spendenerlös wird über Misereor  an die Aktion „Land für Indios“ in Ecuador 
weitergeleitet.

Heuer hat er 2.500 Tomatenpflanzen liebevoll bis zum Verkauf gehegt und 
gepflegt. Unterstützt wurde er von seiner Schwester und von Anni Schäfer aus 
Bruckhof, die ihre großen Gewächshäuser zur Verfügung stellte. Simon und 
Anni waren viele Male bei Pflanzentauschaktionen und verschiedenen Veran-
staltungen, dabei fanden die Tomatenpflanzen begeisterte Abnehmer. Sorten 
wie z. B. „Andenhörnchen, Marinda, Kremser Perle, Rosa-gelbe Kathi, Qued-
linburger Früheste Liebe, Crispino“ und noch viele mehr, waren sehr gefragt. 

Im Jahr 2022 konnte die Summe von über 12.800 € an die Indios in Ecuador 
weitergegeben werden und wir hoffen, dass die Rückmeldung von Misereor 
für 2023 wieder ein weiteres Rekordergebnis ergibt. Jetzt freuen wir uns auf 
schmackhafte Tomaten, die wir ab Ende Juli wieder ernten können.

Schulranzen-Sammelaktion

Wie in den letzten Jahren sammelt die KLB wieder gut erhaltene Schulranzen, 
die dann an bedürftige Familien in verschiedenen Ländern weitergegeben wer-
den. 

Wichtig ist, dass die Ranzen mit Schulmaterial befüllt abgegeben werden. Eine 
Grundausstattung wäre z. B. drei Schreib- und drei Rechenhefte in DIN A4, zwei 
Schreibblöcke und ein Zeichenblock. Dazu ein Federmäppchen mit Buntstiften, 
Filz- und Bleistiften, Radiergummis, Spitzer und Lineal. Die Familien freuen sich 
auch über Seife (kein Shampoo oder Duschgel), Zahnpasta und Zahnbürsten. 

Abgabestelle ist bei Fam. Galleneder, Bergstr. 33 in Antholing, von Juli bis An-
fang September 2023.
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Anstehende Termine

Die nächsten Termine der Kath. Landvolkbewegung, zu der wir alle Interessierte 
herzlich einladen, sind am:

•	 Freitag, 21. Juli 2023: 19:30 Uhr Gmoahaus Berganger. Vortrag mit dem  
Meteorologen Björn Walz zum Thema: „Der Klimawandel und seine loka-
len Auswirkungen“. Anschließend KLB-Jahreshauptversammlung.

•	 Samstag, 7. Oktober 2023: Treffpunkt 13 Uhr in Mailling beim Kasparhof. 
Besichtigung der Pilzzucht in Mailling (mit kleiner Verkostung), dann Füh-
rung in der Schlosskapelle in Maxlrain durch Prinz v. Lobkowicz, anschlie-
ßend Einkehr im Bräustüberl in Maxlrain.  
Anmeldung bei Maria Galleneder, Tel. 08093-4385.

Maria Galleneder

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

Kuratie Jakobsbaiern 
Erstkommunion am 14. Mai 2023 in Antholing

Unter dem Leitspruch „Weites Herz – offene Augen“ feierten sechs Mädchen 
und fünf Buben den Tag ihrer Erstkommunion in Antholing.

Wie der blinde Bettler Bartimäus haben sich die Kinder aus Antholing, Bergan-
ger und Glonn bereits vor Wochen auf den Weg mit Jesus gemacht. 

Ein kleines Samenkorn des Glaubens bekommt jedes Kind bei seiner Taufe 
eingepflanzt. Bei jeder Gruppenstunde wuchs der Samen: die Kinder hörten 
Geschichten von Jesus, lernten Heilige und die Bibel kennen, den Ablauf eines 
Gottesdienstes und den Lebensweg Jesu. Besonders schön und aufregend aber 
waren für die Kinder die Kirchenführung mit Herrn Pfarrer Schöpf und die Erst-
beichte.

Dann kam der große Tag. Begleitet von der Jugendblaskapelle zogen die Kinder 
vom Vereinsheim aus zur Kirche. Der Gottesdienst wurde von Herrn Pfarrer 
Schöpf feierlich und sehr persönlich zelebriert. Bei der Gestaltung waren die 
Kommunionkinder mit eingebunden indem sie Gebete, Lesung und Fürbitten 
vortrugen und Wein und Brot zum Altar brachten. Aufgeregt empfingen die 
Kinder das erste Mal den „Leib Christi“. Danach sangen die Kinder das Lied 
„Weites Herz  - offene Augen“, dass sie in jeder Kommunionstunde gesun-
gen haben. Begleitet wurden die Kommunionkinder auf der Gitarre von Birgit 
Schenk, die auch den ganzen Gottesdienst mit ihrem Chor „Stimmwerk“ so 
wunderbar gestaltet hat.
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Bei der feierlichen Dankandacht am Abend durften die Kinder ihre religiösen 
Geschenke zum Segnen mitbringen. Von der Pfarrei gab es ein Kreuz mit dem 
Motto der Erstkommunion als Geschenk. 

Wir möchten uns bei allen Beteiligten bedanken die diesen Tag der Erstkom-
munion für die Kinder so wunderschön gemacht haben! Vielen vielen Dank!

					     Anette Huber & Veronika Neumaier

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r
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werkgarten & grabmal

Kath. Frauengemeinschaft Baiern
Ausflug zum Kloster Beyharting

Am 3. Juni 2023 besichtigten wir das ehemalige Augustiner Chorherrenstift in 
Beyharting. Eine große Frauenschaar und auch einzelne Männer erfuhren bei 
der interessanten Führung durch Diakon Hilger vieles über die Geschichte des 
Klosters. Von der Gründung ca. im Jahr 1130 durch Judith von Pihartingen bis 
zur Säkularisation im Jahre 1803. Herr Hilger erzählte auch, dass sogar Bergan-
ger früher zur Beyhartinger Pfarrei gehörte. Er informierte uns über die letzte 
Kirchenrenovierung, bei der man sich entschloss, die Kirche wieder auf den 
Stand zu bringen wie sie ca. im Jahr 1730 von Johann Baptist Zimmermann 
ausgeschmückt worden war - wunderschön hell, strahlend und freundlich. Wir 
erfuhren über das Wechselgebet der Augustiner Chorherren. Sie saßen sich in 
dem prachtvoll geschnitzten Chorgestühl im Altarraum gegenüber und bete-
ten ähnlich wie wir heute den Rosenkranz abwechselnd – einmal die rechte 
Seite und einmal die auf der linken Seite sitzenden Mönche. Zu sehen bekamen 
wir auch die prachtvoll ausgeschmückte Sakristei, den Kreuzgang mit seinen 
uralten Fresken, die kleine Schatzkammer im „Oberstübchen“ mit den rosa-
farbenen Messgewändern für zwei spezielle Feiertage im Jahr. Auch eine rie-
sige Schmetterlingssammlung ist im Kreuzgang zu bestaunen – wer hätte das 
gedacht? Erst im Jahr 1996 erwarb die Kirche die ehemaligen Klostergebäude 
von der Gemeinde Tuntenhausen zurück. Darin sind jetzt der Kindergarten und 
Gemeinschaftsräume untergebracht.
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Nach so viel Kultur mussten wir uns dringend den zwei weiteren „K + K“ näm-
lich Kaffee und Kuchen widmen. Einige fleißige Damen hatten Kuchen geba-
cken und bereits Kaffee gekocht. So konnten wir in den Gemeinschaftsräumen 
des Klostergebäudes einkehren und diese mit viel Leben und Fröhlichkeit füllen.
Jung und Alt waren dabei, eine gemischte frohgelaunte Runde. 

Schee war´s. Kommt nächstes Mal alle wieder mit.

Wie planen für den 23. September einen Ausflug nach Salzburg.

Sieglinde Widmann

UnternehmerFrauen Handwerk 
Berlin,  Berlin es war wunderbar - mit uns UFH Ebersberg

Am 12. Juni 2023 war es endlich soweit: 15 engagierte Unternehmerinnen aus 
dem Landkreis Ebersberg machten sich mit dem ICE auf den Weg nach Berlin.

Die Zugfahrt verging schnell, da wir die Gelegenheit für rege Gespräche unter-
einander nutzten. Der Hunger während der Fahrt wurde mit köstlichen Brezen 
aus der eigenen Bäckerei von Liselotte  Freundl  aus Ebersberg gestillt.  Nach 
dem aufregenden Einchecken in einem netten Hotel im Stadtteil Charlotten-
burg erkundeten wir die nähere Umgebung. Die Berliner sind auffallend bay-
ernfreundlich und hier und da tauchte auch bayerische Werbung und Schau-
fenster-Deko auf, vor allem bayerisches Bier ist in Berlin sehr angesagt.

Am nächsten Tag ging es zuerst per Hop-on/Hop-off Bus kreuz- und quer 
durch das gesamte Berlin. Damit waren wir schon gut ortskundig und es ging 
zielstrebig zum KaDeWe, das berühmte Kaufhaus des Westens, jedoch nicht 
vorher in der Gedächtniskirche die Zeitgeschichte der furchtbaren Bombenkrie-
ge des 2. Weltkrieges zu verinnerlichen.  Nach der Stärkung in der KaDeWe-
Schlemmermeile machten wir uns auf dem Weg zum Deutschen Bundestag, 
dort begrüßten wir unseren Abgeordneten Andreas Lenz mit aufgespannten 
UFH-Regenschirmen. Wir diskutierten mit ihm eindringlich über die aktuelle 
Problematik mit denen nicht nur die Unternehmen unter der jetzigen Gesetzes-
lage zu kämpfen haben. In seiner Rede am nächsten Tag im Parlament hat Andi 
Lenz genau diese Themen sehr energisch ausgesprochen. Der anschließende 
Rundgang in der Parlamentskuppel in der abendlichen Dämmerung war sehr 
beeindruckend. Unsere 2. Vorsitzende Annemarie Kosel überreichte ihm zum 
Abschluss einen UFH-Regenschirm, über den er sich sehr freute, und versicher-
te, dass er uns Unternehmer und Bürger nicht im Regen stehen lassen wird. 
Nach dem obligatorischen Gruppenfoto mit unserem Abgeordneten spazierten 
wir zum wunderbar abendlich beleuchteten Brandenburger Tor.

Am vorletzten Tag hatten wir viel Zeit, Berlin auf eigene Faust zu erkunden. Ein 
Sparziergang „unter den Linden“ vorbei an der Museumsinsel und rauf zum 
Dom ist absolut empfehlenswert. Das Highlight an diesem Tag war die rasante 
Liftfahrt auf den 368m hohen Fernsehturm mit einem Wahnsinns-Überblick 
von oben und anschließend 2-stündige Fahrt auf der Spree - Berlin vom Wasser 
aus ist echt cool. 
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Am Rückreisetag hatten wir noch Zeit die nähere Umgebung und den Geschäf-
ten in Charlottenburg einen Besuch abzustatten. Nebenbei eroberten wir eine 
tolle Boutique und ernannten sie zur UFH-Ausstatterin. 

Es waren wunderbare 4 Tage, vor allem durch die hervorragende Reiseplanung 
und Durchführung von Annemarie Kosel. Neben den tollen Berlin-Eindrücken 
samt Souvenirs nahmen wir auch die wertvollen Gespräche von uns Unterneh-
merfrauen während der Reise mit nach Hause. Einstimmig beschlossen wir, 
dass dies nicht die letzte Reise der UFH-Frauen aus dem Landkreis Ebersberg 
war, und freuen uns auf unser nächstes spannendes Ziel. 

Marianne Heller

Kommende Veranstaltungen

•	 20. September 2023: Frühstück (Ort wird noch bekannt gegeben)

•	 18. Oktober 2023: Fördermöglichkeiten vom Arbeitsamt			 
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Kirchen- und Männerchor Berganger
Benefizkonzert in Berganger erzielt 4.700 EUR Spenden

Ein voller Erfolg war das Benefizkonzert des Kirchen- und Männerchor Berganger 
am 7. Mai. Die beiden Chöre hatten unterschiedliche Lieder einstudiert, die aca-
pella und mit Harfen- oder Bläserbegleitung aufgeführt wurden. Mit wunderschö-
nen Gesang- und Musikstücken wirkten außerdem die Stoana Sänger, die Rosen-
schmied Soatnmusi und eine Bläsergruppe der Glonner Musi an diesem Abend 
mit. Stephan Ametsbichler sorgte mit passenden und sehr interessanten Texten 
und Gedanken zwischendurch für eine gelungene Abwechslung. Im Anschluss 
trafen sich alle Besucher und Mitwirkenden im Gemeindesaal, wo der Pfarrge-
meinderat mit Getränken, Würsten und Kuchen für beste Verpflegung sorgte. 
Aus dem Erlös des Abends konnte nun der großartige Betrag von 4.700 € an das 
„Projekt Omnibus“ gespendet werden. In dem Haus neben der Hauner’schen 
Kinderklinik in München können Eltern schwer kranker Kinder während der oft 
wochen- und monatelangen Behandlungszeit Ihrer Kinder kostenlos übernach-
ten. Vielen Dank allen Spendern, Mitwirkenden und fleißigen Helfern.

Stefan Riedl

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Bairer Musi
Musi-Weinfest in Netterndorf

Am Freitag den 12. Mai 2023 fand das traditionelle Weinfest der Bairer Musi in 
Netterndorf statt mit Kesselfleisch-Essen am darauffolgenden Montag.

Ort des Musi-Weinfestes war dieses Jahr zum ersten Mal der Feldstadl von Toni 
Hoiß am Waldrand von Netterndorf, der mit viel Engagement der Musikanten 
gemütlich hergerichtet wurde. Am Tag des Weinfestes sorgten die Mitteroim 
Musi und die Stoabuckl Musi für die gute Stimmung im Stadl. Die beiden Kapel-
len spielten abwechselnd auf der Bühne, so dass viel getanzt und gelacht wurde. 
Es wurde ein langer Abend. Schade, dass das schlechte Wetter einige Besucher 
abgeschreckt hat – Ihnen ist was entgangen!

Am Montag darauf gab es dann das gut besuchte Kesselfleisch-Essen bei dem die 
Bairer Musi aufspielte. 

Ein herzlicher Dank an alle, die durch ihre Mithilfe zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben!

Rückblick & Ankündigung 

Ansonsten durften wir im April/Mai gleich zweimal beim Maibaumaufstellen 
spielen, beim Maibaum in Berganger am 30. April und in Pöring am 1. Mai, bei-
des sehr schöne Feste!

Wer uns mal wieder live erleben möchte: Im Sommer spielt die Bairer Musi beim 
Trachtenfest in Höhenrain und natürlich auch am Bairer Waldfest!

Lucie Bell

Veteranen- und Kriegerverein Baiern
Ausflug nach Prag/Eger

Auch in diesem Jahr organisierte die Interessengemeinschaft der Veteranen-
vereine im Landkreis Rosenheim ihre alljährliche Reise zu einer Kriegs-Gedenk-
stätte. Dieses Jahr zog es rund 550 Interessenten nach Prag mit Ausflug nach 
Karlsbad/Marienbad sowie abschließend nach Eger (Cheb), um dort an der Ge-
denkfeier teilzunehmen.

Nicht wie gewohnt mit einen Sonderzug, sondern mit 13 Bussen ging es am 
20. April 2023 Richtung Prag. Auch eine „62-köpfige Fraktion“ aus Baiern, Ber-
ganger und Höhenrain ließ es sich nicht nehmen und machte sich früh morgens 
auf den Weg. Erstes Ziel war Pilsen, um sich dort mit sechs weiteren Bussen zu 
treffen und anschließend gemeinsam die Fahrt nach Prag fortzuführen.

Nach einer „beneidenswerten“ Brotzeit mit Handwürst und Brezen, Kaffee 
und Kuchen war Mittagspause in Pilsen. Es gab die Möglichkeit die Brauerei 
und ihre Entstehungsgeschichte in kleinen Schaukästen zu besichtigen. Das ge-
meinsame Mittagessen, ein typisches Pilsener Gulasch mit böhmischen Knödel, 
durfte nicht fehlen. Anschließend ging es weiter Richtung tschechischer Haupt-
stadt ins Hotel, wo sechs Busse untergebracht waren. Die anderen sieben Busse 
waren auf weitere Hotels verteilt.

Am nächsten Tag ging 
es dann bei bestem Wet-
ter los zur Stadtbesichti-
gung in Prag. Auf zwei 
Gruppen aufgeteilt ging 
es von der Prager Burg 
hinab die schöne Alt-
stadt mit Besichtigung 
der vielen Sehenswür-
digkeiten einschließlich 
Karlsbrücke und der Rat-

hausuhr. Anschließend war auch noch Zeit zur eigenen Verfügung, für einen 
Kaffee an der Moldau oder ein Bierchen in den vielen Kneipen der Stadt. Am 
Abend fand die gemeinsame Veranstaltung mit der Niklasreuther Musi mit gro-
ßem Buffet in unserem Hotel statt. Ein feucht fröhlicher Ausklang von diesem 
anstrengenden Tag.
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Am Samstag standen die berühmtesten Kurorte Tschechiens, Karlsbad und Ma-
rienbad, auf dem Programm. Mit örtlichen Reiseleitern blickten wir auf eine 
650-jährige Bädertradition zurück und bestaunten die beeindruckenden Bau-
ten dieser geschichtsträchtigen Orte. Eine Kostprobe des stark mineralhaltigen 
Wassers war nicht jedermanns Sache. Auf einem kleinen Markt gab´s typische 
Gewürze und einheimische Speisen. Nach einem Eis in der Sonne ging es zu-
rück Richtung Prag, wo ein Teil der Gruppe in einem rustikalen Brauhaus den 
Abend bei deftigen Speisen und typischen tschechischem Bier ausklingen ließ.

Am Sonntag, dem 23. April 2023, ging es nach dem 
Frühstück in das Sudetenland nach Eger. Dort ange-
kommen wurde zu Ehren der Kriegsgefallenen unter 
Leitung von Pius Graf das Gedenken mit Kranznieder-
legung vorgenommen. Vertreter der Gemeinde Cheb, 
8 Fahnenabordnungen aus dem Landkreis Rosenheim, 
sowie die Musikkapelle Niklasreuth umrahmten den 
Festakt. Die über 500 mitgereisten Interessenten gaben 
für das Gedenken ein schönes und würdevolles Ge-
samtbild ab.

Bei der Heimfahrt wurde 
dann, wie schon fast Tradi-
tion, die letzten Reste vom 
„Bardl-Willi“ vernichtet 
und eine gelungene und 
lustige “Busfahrt“ fand 
ihren Ausklang am Bairer 
Kirchenparkplatz. Es waren 
sich alle einig: Auch im Bus 
war es wieder ein Erlebnis!

Leider konnte uns Pius Graf, auch auf noch so intensiver Nachfrage, noch keine 
Auskunft geben wohin die Reise nächste Jahr gehen wird. ABER, dass es nächs-
tes Jahr wieder ein Sonderzug gibt, das konnte er uns versprechen.

Gerhard Hagenrainer
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Soldaten- und Krieger- 
kameradschaft Berganger
Fahrzeugsegnung und Oldtimertreffen 2023

Auch heuer möchten wir euch zu unserer Fahrzeugsegnung für alle Fahrzeuge 
und zu unserem anschließenden Oldtimertreffen einladen. Wir feiern am Sonn-
tag, den 27. August 2023 nach der Hl. Messe (8:45 Uhr) um ca. 9:30 Uhr mit 
einer kurzen Andacht am Maibaum und anschließender Fahrzeugsegnung bei 
den Linden. Kemmt´s wieda mit jung und oid und euchere oid´n Bulldogs, Au-
tos, Motorradl, Mopeds, Schnauferl, Roller oder Radl nach Berganger. Anschlie-
ßend gibt’s im Biergarten der Dorfwirtschaft Berganger einen Frühschoppen 
mit Musik. Für Mittagessen und Kaffee mit hausgemachten Kuchen ist eben-
falls bestens gesorgt. Nehmt´s euch Zeit zum Zusammensitzen und Fachsimpeln 
über die Schnauferl oder einfach so zum Ratschen. Alle unsere KuchenbäckerIn-
nen möchten wir um einen ihrer hervorragenden Blechkuchen, Nudeln, Obst-
kuchen und Torten bitten. Bitte diese bei Maria Bradler (Tel.: 5002) anmelden.

Jahrtag Berganger 2023

Am Sonntag, den 05. November 2023 findet um 8:15 Uhr die Aufstellung zum 
Kirchenzug und um 8:30 Uhr die Messe und Gedenkfeier der Gefallenen der 
Soldaten- und Kriegerkameradschaft Berganger, in der Kirche mit Männerchor 
und am Kriegerdenkmal mit Blasmusik, statt. Anschließend marschieren wir 
zur Jahreshauptversammlung in die Dorfwirtschaft Berganger. Wir hoffen auf 
einen zahlreichen Besuch. Auch die Frauen und Kinder sind herzlichst zur Ge-
denkfeier in die Kirche und am Kriegerdenkmal eingeladen um einen würdige-
ren Rahmen zur Erinnerung an die gefallenen Großväter, Väter, Brüder, Onkels 
und Cousins und zu gedenken, die ja fast jede Familie und jedes Haus betraf.

                                                                                                                             Manfred Bradler

Die Gemeinde gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

JULI:

75.  Anna Winkler, Berganger

AUGUST:

75.  Lydia Huber, Berganger 
85.  Sigrid Koenig, Weidach 
90.  Franz Lemberger, Piusheim

SEPTEMBER:

70.  Stephan Holzbauer, Antholing 
85.  Adolf Brandt, Großrohrsdorf 
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